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Gickelhahn Helau! Närrisches Treiben in den Straßen von Holzhausen/Hahn

Mit
Farbe
Warum sich diese
Frauen aus Nieste
„White Ladies“ – also
weiße Frauen – nen-
nen, ist gestern ihr Ge-
heimnis geblieben,
denn sie waren alle-
samt quietschbunt
und -vergnügt.

Mit
Zylinder
Wirklich ideal zur Jah-
reszeit passten die
Kostüme, die sich die-
se Damen vom Kasse-
ler Kanu-Club ausge-
sucht hatten. Sie prä-
sentierten sich mit
Charme und Zylinder
als Schneefrauen.

Knackiges
Gemüse
Gesunde Ernährung: Freches
Obst und knackiges Gemüse
hatte die Karnevalsgemein-
schaft Holzhausen mit dabei.
Ob Erdbeere, Apfel – gerne
auch mit Wurm – saure Zitro-
ne, der Obstkorb war reich ge-
füllt.

Gefährliches
Gesindel
Die Narren von der Karnevals-
gemeinschaft Holzhausen kön-
nen nicht nur gesund (wie im
linken Bild). Manchmal sind sie
auch einfach nur blutrünstig,
so wie hier die Zombies vom
Technik- und Trainerteam der
KGH.

Kuschelig
Iris Becker aus Guxhagen musste
beim Holzhäuser Umzug nicht
frieren, denn sie hatte sich in ein
kuscheliges Kostüm mit dicker
Fellkappe gehüllt. Fellkostüme
waren gestern ohnehin sehr ge-
fragt.

Gruselig
Ganz auf den Schockeffekt setzte Ka-
rin Freitag beim Holzhäuser Rosen-
montagsumzug. Ihre stechenden Au-
gen, ihr Mund mit den aufgemalten
Narben, die blutunterlaufenen Au-
gen und die wirren Haare sorgten für
Grusel.

Bunt und fröhlich: Viele Zu-
schauer hatten sich verkleidet
oder – wie hier im Bild – bunte
Blumenkettenmitgebracht.

Gut behütet: Das Publikumwar
gut auf die kühlen Temperatu-
ren vorbereitet und sich mit
Mützen ausgerüstet.

Horst Hübler, der die einzel-
nen Gruppen vorstellte. Unter-
stützt wurde er von Tobias Ha-
gen (Hessischer Rundfunk).

Schon zur Tradition ist es
geworden, dass das ganze Dorf
den Faschingsumzug unter-
stützt. So bekamen die Teil-
nehmer unterwegs Kaffee, kal-
te Getränke und Schmalzbrot
gereicht.

wehren abgesichert. Das war
auch dringend nötig, denn vie-
le Zuschauer drängten sich
dicht an die Festwagen, um an
die begehrten Süßigkeiten zu
kommen.

Für Aufsehen sorgten unter
anderem der Bayern-Mün-
chen-Fanclub, der wegen der
Tabellenführung der Bayern
bester Laune war sowie die
„Verrückten Hühner“ und die
Zombies von der gastgeben-
den KGH. Moderiert wurde der
Umzug von Sitzungspräsident

mer hatte die Karnevalsge-
meinschaft Holzhausen am
Hahn (KGH) aufzubieten.

Besonders begehrt waren in
diesem Jahr dicke Fellkostüme
und andere wärmende Kostü-
me, aus denen die rot leuch-
tenden Nasen – von der Kälte
oder vom Alkohol – hervor-
blitzten.

Sicherheit wurde wie im-
mer groß geschrieben. Alle
Wagen wurden von Vereins-
mitgliedern sowie zusätzlich
von den Edermünder Feuer-
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HOLZHAUSEN/HAHN. Bunt
und fröhlich ging es beim Ro-
senmontagsumzug unter dem
Hahn zu. 58 Programmpunkte
hatte der närrische Lindwurm
im Edermünder Ortsteil zu
bieten.

Tausende Besucher säum-
ten bei strahlendem Sonnen-
schein und klirrender Kälte
die Straßen unterhalb des
Hahns. An die 770 Zugteilneh-

Bunter, kalter Karneval
770 Zugteilnehmer und tausende Zuschauer beim Umzug in Holzhausen am Hahn

Video und Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/


